
StatutendesElternvereinesanderÖffentlichenGanztagesvolksschule

GTVSHammerfestweg1,A-1220Wien

ZVR:476311598

§1NameundSitzdesElternvereines

DerVereinführtdenNamenElternvereinGTVSHammerfestweg1undverfolgt
ausschließlichgemeinnützigeZwecke

§2ZweckdesElternvereines

1.DerElternvereinisteinnichtaufGewinngerichteterVereinmitdem Ziel,die
InteressenderVereinsmitgliederanderUnterrichts-undErziehungsarbeitder
öffentlichen Ganztagesvolksschule Hammerfestweg 1 (idF die Schule)zu
vertreten und die notwendige Zusammenarbeit zwischen
ErziehungsberechtigtenundSchulezuunterstützen,insbesonderedurch:

a.dieWahrnehmungallerdem ElternvereingemäßdenBestimmungen
desSchulunterrichtsgesetzes zustehendenRechte,

b.dieUnterstützungderErziehungsberechtigtenbeiderGeltendmachung
derihnennachdem SchulunterrichtsgesetzzustehendenRechte,

c.gemeinsameArbeitmitdem Schulleiter,denLehrernundden
ElternvertreterndesSchulforumsderSchule,denUnterrichtunddie
ErziehungderKinderinjedergeeignetenWeisezufördern,

d.VertiefungdesVerständnissederErziehungsberechtigtenfürdievon
derSchuledurchgeführteundzuleistendeUnterrichts-und
Erziehungsarbeit

e.dieAbstimmungdererzieherischenMaßnahmender
ErziehungsberechtigtenmitdenenderSchule,

f. FürsorgetätigkeitzuGunstenbedürftigerKinderderSchulenach
Maßgabedes§15,

g.FörderungderüberdenunmittelbarenSchulbereichhinausgehenden
InteressenderKinder(SicherungvonSchulwegen,Umgebung,
Freizeitmöglichkeiten...).

2.DieseAufgabesollunteranderem erreichtwerdendurch
a.VortragvonVorschlägen,WünschenundBeschwerdenüberdie

Unterrichts-undErziehungsarbeitderSchule.
b.AbhaltungvonZusammentreffenderVereinsmitgliedermitderSchule

zurgemeinsamenBeratungvonFragenim SinnedesAbsatzes1.
c.AbhaltungvonVorträgenbildenderArtim SinnedesAbsatzes1,wobei

alsVortragendez.B.Schulleiter,LehrkräftederSchule,dieim
ReferentenverzeichnisdeszuständigenLandesschulratesenthaltenen
ReferentenoderVertreterderElternvereinsorganisationen
(Landesverbände,Dachverband)inBetrachtkommen.

d.Abhaltungvonmusikalischen,künstlerischenundsonstigen
Veranstaltungen,welchedenunterAbsatz1angegebenen
Vereinszweckfördernunddiesoferngesetzlicherforderlichjeweils
SinnedergesetzlichenBestimmungengesondertanzumeldensind.



e.VeranstaltungenvonSchüleraufführungen,Sportveranstaltungenund
ähnlichem,unterBeachtungdergesetzlichenVorschriften
(schulbehördlicheBewilligung).

f. AusgestaltungderfürUnterrichts-undErziehungszweckeverfügbaren
EinrichtungenderSchuleim Einvernehmenmitdem Schulleiterundden
LehrernunderforderlichenfallsmitderzuständigenSchulbehörde.

3.DieTätigkeitdesElternvereinesumfasstnicht:
a.dieAusübungschulbehördlicherBefugnisse(Aufsichtsrechtüberdie

Lehrpersonen,EinmengunginAmtshandlungen,usw.),
b.dieErörterungparteipolitischerAngelegenheiten,
c.jederegelmäßigeFürsorgetätigkeit.

§3Mitgliedschaft

1.MitgliederdesVereinskönnennurErziehungsberechtigtederKindersein,die
dieSchulebesuchen.FürdenBegriffdesErziehungsberechtigtensinddie
BestimmungendesSchulunterrichtsgesetzes,insbesonderedessen§60
sowiedesbürgerlichenRechtsanzuwenden.

2.VorderKonstituierungdesVereineserfolgtdieAufnahmevon
VereinsmitgliederndurchdieProponenten,nachderKonstituierungdurchden
Elternausschuss.

3.DieMitgliedschafterlischtdurchAustritt,jedenfallsaberwenndasjeweilige
MitgliedkeinKindfürwelcheseserziehungsberechtigtist,mehranderSchule
hat.

4.Mitglieder,welchemitihrenMitgliedsbeiträgennach§5durchmehralsvier
MonatenachVorschreibungtrotzMahnungim Rückstandsindoderdurchihr
VerhaltendenVereinszweckschädigen,könnenmitBeschlussder
Mitgliederversammlungausgeschlossenwerden.

§4RechteundPflichtenderMitgliederdesElternvereines

1.DieVereinsmitgliederhabendieihnenindiesem StatuteingeräumtenRechte
undauferlegtenPflichten.SiehabeninsbesonderedenVereinszweckinjeder
Weisezufördern.

2.DieVereinsmitgliederhabendasRecht,anallenVersammlungenund
VeranstaltungendesVereinsteilzunehmen.

3.DieVereinsmitgliederhabendasaktiveundpassiveWahlrecht.Stehtdas
RechtzuPflegeundErziehungeinesKindesmehrerenPersonenzu,sohaben
siezusammennureineStimme.

4.Lehrer,derenKinderdieSchulebesuchen,habendiegleichenRechtewiedie
übrigenordentlichenVereinsmitglieder.

5.DieVereinsmitgliedersindzurpünktlichenBezahlungdesMitgliedsbeitrages
nach§5verpflichtet.StehtdasRechtzuPflegeundErziehungeinesKindes
mehrerenPersonenzu,sohabensiedenMitgliedsbeitragzusammennur
einmalzuentrichten.BesuchenmehrereKindervonMitgliedern,überdieihnen
dasRechtzuPflegeundErziehungzusteht,dieSchule,istderMitgliedsbeitrag
nureinmalzuentrichten.BesuchenandereKindervonMitgliedernandere
öffentlicheoderprivateSchulenundsinddieErziehungsberechtigtenauch
MitgliederdesElternvereinsderanderenSchuleundhabendortebenfalls
einenMitgliedsbeitragzuentrichten,istnureinanteiligerMitgliedsbeitragzu
entrichten.



§5MaterielleMittelzurErreichungdesZweckesdesElternvereines

1.DiefürdenVereinszwecknotwendigenMittelwerdendurchdie
Mitgliedsbeiträge,ErträgnissevonVereinsveranstaltungen,sowieSpenden
undsonstigenZuwendungenaufgebracht.

2.DieHöhedesMitgliedsbeitrageswirdvonderMitgliederversammlungfürdas
jeweilslaufendeSchuljahrfestgesetzt.DerMitgliedsbeitragistbisEnde
SeptemberdesjeweiligenSchuljahreszubezahlen.

3.DeraliquoteAnteilNach§4Abs5bestimmtsichnachderZahlderSchulen,
welchedieKindereinesMitgliedsbesuchen.

4.DerElternausschusskanninberücksichtigungswertenFällen
VereinsmitgliedervonderEntrichtungdesMitgliedsbeitragesganzoder
teilweisefürjeweilseinSchuljahrbefreien.

§6Vereinsjahr

DasVereinsjahrbeginntmitdem TagderordentlichenHauptversammlungundendet
mitdem TagdernächstenordentlichenHauptversammlung.

§7OrganedesElternvereines

DieGeschäftedesElternvereineswerdenbesorgt:

a.vonderMitgliederversammlung
b.vom Elternausschuss
c.vonder/dem Vorsitzendenoderder/dem stellvertretendenVorsitzendendes

Elternausschusses
d.vonder/dem RechnungsprüferIn
e.vom Schiedsgericht

§8Mitgliederversammlung

1.DieMitgliederversammlungbestehtausallenVereinsmitgliedernundtrittin
derordentlichenundderaußerordentlichenHauptversammlungzusammen.
SowohlinordentlichenundaußerordentlichenHauptversammlungenkönnen
alleinAbs2genanntenPunkteverhandeltwerdeundderenBeschlussfassung
erfolgen.

2. DerMitgliederversammlungobliegt:
a.EntgegennahmedesTätigkeitsberichtesdesElternausschussesüber

dasabgelaufeneVereinsjahr,
b.EntgegennahmendesBerichtesderRechnungsprüferüberdie

GeldgebarungundBeschlussfassungüberderenAnträge,
c.WahlderMitgliederdesElternausschussesfürdieDauereinesJahres;

KlassenelternvertreterInnenundihreStellvertreterInnensindim Hinblick
auf§11nichtzuwählen.

d.Wahlder/desVorsitzendenunddesStellvertreters/derStellvertreterin
fürdieDauereinesJahres,

e.WahlzweierRechnungsprüferausdem KreisderMitgliederfürdie
DauereinesJahres,

f. BeschlussfassungüberAnträgedesElternausschusses,



g.BeschlussfassungüberAnträgederVereinsmitgliedernachMaßgabe
des§9Abs6.

h.BeschlussfassungüberdieHöhedesMitgliedsbeitragesfürdas
jeweiligeSchuljahr,

i. BeschlussfassungüberÄnderungderStatuten,
j. BeschlussfassungüberdieAuflösungdesElternvereines.

§9OrdentlicheHauptversammlung

1.DieordentlicheHauptversammlungfindeteinmalproJahrstatt.Siewirdvom
Elternausschusseinberufen.

2.DieEinladungzurHauptversammlunghatschriftlichunterBekanntgabeder
Tagesordnungspunktezuerfolgenundistspätestens14Tagevordem Tag
derHauptversammlungabzusenden.

3.DieMitgliederversammlungistinderordentlichenHauptversammlungnach
ordnungsgemäßergangenerEinladungderVereinsmitgliederohneRücksicht
aufdieZahlderAnwesendenbeschlussfähig.

4.Alle Beschlüsse werden mit einfacher Stimmenmehrheit gefasst, bei
Stimmengleichheit gilt der Antrag als abgelehnt.Der Ausschluss von
Vereinsmitgliedern,die Auflösung des Vereines und die Änderungen der
Statuten werden miteinerMehrheitvon zweiDritteln derabgegebenen
Stimmenbeschlossen.

5.ÜberdenVerlaufderHauptversammlungisteinProtokollzuführen.
6.AnträgevonVereinsmitgliedern,diebeiderHauptversammlungverhandelt

werdensollen,sindmindestens8TagevorherschriftlichbeiderVorsitzenden/
beidem Vorsitzendeneinzubringen.Anträgediezudiesem Zeitpunktnichtbei
der Vorsitzenden/beidem Vorsitzenden eingelangtsind,sind nichtzu
behandeln,außerdie Mitgliederversammlung beschließtdie Behandlung
dieserAnträge.DieAnträgesindmöglichsteindeutigzubezeichnen.

§10AußerordentlicheHauptversammlung

1.EineaußerordentlicheHauptversammlungistbinnen4Wocheneinzuberufen,
wennesvonderMehrheitderMitgliederdesElternausschussesodervon
mindestenseinem DrittelderVereinsmitgliederschriftlichverlangtwird.Der
Zweck der einzuberufenden außerordentlichen Hauptversammlung ist
möglichsteindeutigzubezeichnen.BeibeabsichtigterÄnderungderStatuten
istderenwesentlicherInhaltanzugeben.

2.Im ÜbrigenfindendieBestimmungenüberdieEinladung,Beschlussfähigkeit
und Beschlussfassung der Mitgliederversammlung beider ordentlichen
Hauptversammlung auch auf außerordentliche Hauptversammlungen
sinngemäßAnwendung.

§11Elternausschuss

1.Die Geschäfte des Elternvereines werden, soweit sie nicht der
Hauptversammlungvorbehaltensind,vom Elternausschussbesorgt.

2.DerElternausschussbestehtausmindestens8Personenundbestehtausden
KlassenelternvertreterInnen,gewähltenVertreternunddem Vorsitzenden/der



VorsitzendendesElternvereins.EinevondieserMindestzahlabweichende
Mitgliederzahlist von der Mitgliederversammlung zu beschließen.Die
gewählten KlassenelternvertreterInnen (bzw.StellvertreterInnen) gehören,
wennsieMitgliederdesElternvereinessind,dem Elternausschussan.

3.DieWahlderMitgliederdesElternausschusses– ausgenommensindder
gewählte Klassenvertreter und sein Stellvertreter (des jeweiligen
Klassenforums)-erfolgtaufGrunddesVorschlageseinesWahlkomitees,das
aus mindestens dreiVereinsmitgliedern zu bestehen hatund von der
Mitgliederversammlungzubestellenist.

4.DieMitgliederversammlungdenElternausschussodereinzelneMitgliederihrer
Funktionentheben,wennsiedurchihrVerhaltendenVereinszweckschädigen,
insbesondere,wennsiedurchwiederholtesFernbleibenvondenSitzungendes
ElternausschussesdessenArbeitlahm legen.

5.Die/der SchulleiterIn und die von der Lehrerkonferenz gewählten
VertreterInnen der LehrerInnen können jeweils über Einladung an den
SitzungendesElternausschussesinberatenderFunktionteilnehmen.Ebenso
könnenauchanderePersonenzurfachlichenBeratungeingeladenwerden.

6.DerElternausschuss wähltalljährlich in seinerkonstituierenden Sitzung
eine/einenKassierInsowieeine/einenSchriftführerIn.

7.Die/derVorsitzende(die/derstellvertretendeVorsitzende)beruftdieSitzungen
desElternausschussesschriftlicheinundleitetsie.

8.DerElternausschuss istauch einzuberufen,wenn mindestens dreiseiner
Mitgliederdiesverlangen.

9.DerElternausschussfasstseineBeschlüssemiteinfacherStimmenmehrheit.
BeiStimmengleichheitgiltderAntragalsabgelehnt.

10.Der Elternausschuss ist beiAnwesenheit der Hälfte seiner Mitglieder
beschlussfähig.

11.Der Elternausschuss kann mitder Durchführung bestimmter Aufgaben
(Veranstaltungen,usw.)auch Vereinsmitgliederbetrauen,die nichtdem
Elternausschussangehören.

12.DerElternausschuss beschließtinnerhalb eines Monats vorEnde eines
SchuljahresdasBudgetfürdasersteSemesterdesfolgendenSchuljahrs.

13.DerElternausschussverwaltetdenFondszurUnterstützungbedürftigerKinder
nach§ 15.

§12Vorsitzende(r)

1.Die/der Vorsitzende ist Mitglied des Elternausschusses. Sie/er ist
Vorsitzende/rbeiallenVersammlungen,SitzungenundVeranstaltungendes
ElternvereinesunddesElternausschussesundvertrittdenVereinnachaußen.

2.BeilängerwährenderBeschlussunfähigkeitdesElternausschusses(§10Abs.
10)istdieVorsitzende/derVorsitzendeverpflichtet,zum frühestenTermin
eineaußerordentlicheHauptversammlungeinzuberufen.

3.Im Falleihrer/seinerVerhinderungwirddie/derVorsitzendedurchdie/den
stellvertretende/nVorsitzende/nvertreten.

§13VertretungundVerwaltungdesVereins

1.Die/derVorsitzende vertrittden Elternverein nach außen und führtdie
GeschäftedesVereines,soweitsienichtderMitgliederversammlungoder
dem Elternausschussvorbehaltensind.



2.Allevom ElternvereinausgehendenSchriftstückebedürfenzuihrerGültigkeit
der Unterschrift der/des Vorsitzenden und der Schriftführerin/des
Schriftführers;inGeldangelegenheitenderUnterschriftder/desVorsitzenden
undderKassierin/desKassiers.

3.SchriftführerInundKassierInwerdenim FalleihrerVerhinderungdurchden/die
Stellvertretenden(n)Vorsitzende(n)vertreten.

4.DerSchriftführerin/dem SchriftführerobliegendieFührungdesProtokollsund
dieAusfertigungvonSchriftstückendesElternvereines.

5.Der Kassierin/dem Kassier obliegen die Übernahme der Gelder des
Elternvereines sowie deren Verwendung nach den Beschlüssen der
Hauptversammlung und des Elternausschusses,worüberordnungsgemäß
Buchzuführenist.

§14Rechnungsprüfer

Die RechnungsprüferInnen sind zu allen Beratungen des Elternausschusses
einzuladen;siehabenberatende,aberkeinebeschließendeStimme.Siehabendie
widmungsgemäße Verwendung der Gelder des Elternvereines auf Grund der
gefasstenBeschlüssezuüberwachenundalleaufdieVereinsgebarungbezüglichen
SchriftenundBücherregelmäßig,mindestensabervierteljährlich,zuüberprüfenund
über das Ergebnis der Überprüfung dem Elternausschuss und der
Hauptversammlung zu berichten.Sie dürfen kein anderes Amtim Elternverein
bekleiden,könnenjedochgewählteKlassenelternvertreterbzw.Stellvertretersein.In
diesem Fallsindsie,entgegen§11Abs2,nichtMitgliederdesElternausschusses.

§15FondszurUnterstützungbedürftigerKinder

1.DerVerein errichtetaus den eingenommenen Mitteln einen Fonds zur
Unterstützung bedürftigerKinder.Gefördertwerden können Kinder,deren
ErziehungsberechtigteMitgliederdesElternvereinssind.DieHöhedesFonds
füreinSchuljahrrichtetsichnachdenzurVerfügungstehendenMittelnund
wirdvonderMitgliederversammlungjährlichfürdasjeweilsdarauffolgende
SchuljahrüberVorschlagdesElternausschussesbestimmt.DerFondswird
vom ElternausschussnachMaßgabediesesAbschnittesverwaltet.

2.DiegewähltenKlassenelternvertreterInnenübergebendem Elternausschuss
bis spätestens Ende September eine Liste der eingelangten
FörderungsanträgeausdenjeweiligenKlassen.EinFörderungsantraghatden
NamenunddieKlassedesKindes,denFörderungsgrundsamtdessenHöhe
sowiedieAngabe,obundinwelcherHöheeinNachlassbeim Essensgeld
sowiebeidenBetreuungskostengewährtwurde,zuenthalten.

3.SoferndieGesamtsummedereingelangtenAnträgedieHöhedesFondsnicht
erreicht,kann derElternausschuss selbstständig Mittelnach folgenden
Richtlinienvergeben:

a.5% Unterstützung,sofernkeinNachlassbeidenBetreuungskosten
vorliegt

b.10% Unterstützung,wenn25% NachlassbeidenBetreuungskosten
vorliegt

c.15% Unterstützung,wenn50% NachlassbeidenBetreuungskosten
vorliegt



d.17,5%Unterstützung,wenn75%NachlassbeidenBetreuungskosten
vorliegt

e.20% Unterstützung,wenn100% NachlassbeidenBetreuungskosten
vorliegt

4.Sofern dieGesamtsummedereingelangten AnträgedieHöhedesFonds
erreichtoderübersteigt,istdieVergabevonderMitgliederversammlungüber
VorschlagdesElternausschusseszubeschließen.

§16Schiedsgericht

1.Streitigkeiten,diesichausdem Vereinsverhältnisergeben,sinddurcheinvon
denstreitendenParteieneinzusetzendesSchiedsgerichtzubehandeln.

2.JederderstreitendenTeilewähltzweiVereinsmitgliederzuSchiedsrichtern.
DiesewähleneinenVorsitzendenausdem KreisederVereinsmitgliedermit
einfacherStimmenmehrheit.

3.Das Schiedsgericht ist bei Anwesenheit der Hälfte seiner Mitglieder
beschlussfähigundentscheidetmiteinfacherStimmenmehrheit.

4.GegenseineEntscheidungistkeineBerufungzulässig.

§17TeilnahmeanElternvereinsveranstaltungen

AndenVeranstaltungenundVersammlungendesElternvereineskönnenjeweilsüber
EinladungdesElternausschussesauchanderePersonenmitberatenderStimme
teilnehmen.

§18AuflösungdesElternvereines

DieAuflösungdesElternvereinesistvonderMitgliederversammlungzubeschließen.

§19Vereinsvermögen

DasVermögendesVereineswirdim FalleseinerAuflösungderWegfallseines
VereinszweckesausschließlichgemeinnützigenZweckenim Sinnedes§ 35der
Bundesabgabenordnungzugeführt.


